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Abweisen kann ich sie hier nicht, und doch gibtS Tage, an denen
kein Brod —^nicht einmal 9 Loth — auf meinen Tisch kommt.
Erdäpfel geben kann ich nicht — ich habe keine mehr. Und denn doch
eine Zeitung haben wollen?- Ja! und wenn ich das Geld dazu betteln

müßte — hier kann ich nicht anders, weil das Blatt so wahr
und kräftig auftritt und das Wohl der Schule in rechter Weise zu
fördern strebt. Herr Redaktor! Ich beschwöre Sie bei Allem, was
Ihnen heilig ist, nicht laß zu werden im begonnenen Kampfe

^ Mein Kampf ist bald zu Ende — die Ruhe deS Grabes
wartet mir ; sie muß mir süß sein.

Mit Handschlag Gott befohlen !"
— Herr Professor Ko h ler, ein Mann von gründlicher

wissenschaftlicher Bildung, der durch die in ultramontanem Vinne
vorgenommene Reorganisazion des Pruntruter Kollegiums beseitigt
geworden war, ist vom Regierungsrathe neuerdings an diese Anstalt
berufen worden.

— In Hofwyl will Eduard Müller, gewesener Regierungsstatthalter

im Oberland, ein entschiedener, jedoch geistig begabter
Altgesinnter, die berühnite Fellenbergische Erziehungsanstalt wieder
eröffnen, deren Geist indeß mit ihrem Schöpfer wohl zu Grabe gegangen
ist. Die Anstalt auf dem Abendberg bei Jnterlaken für Kretinen
oder Kinder, deren Entwiklung ans der Stufe der Thierheit zurük-
blieb, soll die Aufmerksamkeit nicht verdienen, die ihr bisher von
wohlthätigen Menschen zu Theil wurde. Die Regierung selbst hat
zwei Kinder zurükgezogen, und lezthin rauften sich der Verwalter
und ein Lehrer.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger! I. I. Vogt in DieSbach bei Thun-
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Literarisches.

Dem Verlangen mehrerer Lehrer, die neuen Kirchengesang-
bûcher à 90 Er. zu erlassen, will ich entsprechen, wenn mir

bis zum 30. dies Monats der Betrag für die von Jedem zu
wünschenden Eremplare franko eingesandt wird. Ich denke/ dies
wird den Herren Lehrern erwünscht sein. — Folgende Bücher erlasse

zu beigesezten billigen Preisen ebenfalls gegen Franko-Einsendung
des Betrags:
G ö the s Werke. 55 Bände Fr. 50. ClaurcnS sämmtliche Schriften. LS
Schillers Werke. t8 Bde. «15. Bändchen. Fr. 18.
Hauffs Werke. 18 Bdchn. „ 8> Uhlands Gedichte. PrachtauSg. Fr. 7.
PlatenS Werke, S Bde. „ 8. Bürgers Gedichte. Fr. <.
Jean Paul'S sämmtliche Werke in 4 DemokritoS oder hinterlasse»? Pa-

Bänden Fr. à viere eines lachenden Philosophen.
W. Sk o tt'S ausgewählte Romane, lv 12 Bde. Fr. 20.

Bände. Fr. l5. W olffS poetischer HauSschaz. Fr. 7.
E. PichlerS sämmtliche Schriften. 60 RabenerS Schriften. 8 Bde. Fr. ti.

Banditen, Fr. 20. Geilcrt s Schriften. „ 7.
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Bändchen/ Fr. 8.
Dasselbe in 4 Bdn. mit Stablst. Fr. 8.
Gotthelf Jeremias, Anne Bäbi

Jowägcr, 2 Bde. Fr. 6.
— Leiden nnd Freuden. Fr. 3. 5».
— Käthi, die Großmutter. Fr. 3.
Z scho kke Sclbstschau. Fr. 5.
Meier ». Knonau. Erdkunde. 2

Bände. Fr. 7.
Luz, schweiz. Lexikon. 5 Bde. Fr. 5.
Ti liier, Geschichte deS

Bern. 6 Bde.
— Geschichte dcr Hclvetik.

— Geschichte deS Mittelalter«.

Schwab, .die deutsche Prosa.

Hoffmanns Erdbeschreibung.

BaltbasarS Helvetia. K Bde.
Funkes Realschulwvrtcrbuch.

Freistaates
Fr. 20.
Bände.
Fr. 1».
4 Bde.
Fr. 8.

2 Bde.
Fr. 5.

6 Bde.
Fr. 18.
Fr. 10.
5 Bde.
Fr. 15.

Wurst, große Sprachdenklehre. Fr. 4.
Heinsins große deutsche Spracddenk-

lehre. 5 Bde. Fr. 5.
BüchnerS biblische Handkoncordanz.

Heß, biblische Geschichte. 23 Bände'.

Fr. 20.
Reinhards Predigten. 43 Bde. Fr. 20.
EonversazionS-Lcxikon oder Re-

alwörterbuch, neues. 2 Bde. gr. 8°
gr. 10.

Stiel er S SchulatlaS in Rk. u. Ekldr.
Fr. 3.

S y do WS Schulatlas in 37 Karten, ge¬
bunden auf Falz. Fr. 4.

Allgemeiner «wchulatlaS der neuesten
Erdbeschreibung in 33 Karten.

Sodann besize ich noch eine Auswahl von andern belletristischen,
geschichtlichen, mathematischen, theologischen, naturwissenschaftlichen
und philologischen Werken.

Ich besize den Verlag von allen Schulbüchern, Scherrs Lehrmitteln,

Istes und 2tes Lesebüchlein, RueggS Schulliedern, Gesängen für
Männerchor und gemischte Chöre zc. ; serner alle Artikel in Schreibund

Zeichnungsmaterialien, auch empfehle ich mich für aller Art
Buchbinderarbeit, indem ich solid und hübsch binde.

Schmidtin-Thalmann,
Buchbinder und Papierbändler

in der Hotcllaube rn Bern.

Zc. 2. 50.
H ofsmannS HimmelSatlaS. gcb. Fr. 8.
MagerS deutsches Elementarwerk. 2ter

u. 3tcr Kurs. Fr. 6.
oder 2ter Kurs Fr. 2. 50 und 3tcr
KurS Fr. 4. 50.

L e u m ' s Zoologie Fr. 2, Botanik Fr. 2.
Frei, Rechenbuch. Fr. 3.
Vega's Lcgorithmen, Ausgabe von

Hüllse. Fr. 4.
l.e-Fenäre, Geometrie, in der deutschen

Ausgabe von Creile. Fr. 4.
Thilo, Geometrie. Fr. S.
Knccht'S Generclbaßschule Fr. 4.

— vollständige Orgclschule. Fr. 8.
(Die Werke von Knecht in dieser
Beziehung sind anerkanntdiebcstcu).

Bandlin, der GeniuS von Pestalozzi.
Fr. 3.

Harnisch, Handbuch über das deutsche
Volksschulwesen, Fr. 4, uud Anweisung

zum deutschen Sprachunterricht
Fr. 3.

Uh land s Gedichte. Fr. 2. 50.
I>. Gall, Morell'S Gedichte. Fr. 2.
ispinnstube, die, von 1855. Fr. 1 30.
Hakländer, illustr. «oldaiengesckich-

ten. Fr. 1.50.
Wälti, Sturmvogel und Nachtigall.

Fr. 1. 50.
De Wette, Schriften deS Alten und

Reuen Testaments. 0 Bde. Fr. IN.
Das Buch der Welt. 1812. Fr. 8.
Haller, Gedichte. Fr. 3.
Kleist, Gedichte, Fr. 1.
Dössekel, Gedichte, mit Goldschnitt.

Fr. 3.
Wyß, Idyllen, Legenden, VolkSsagcn

dcr Schweiz. 2 Bde. Fr. 4.
Kuhn, Volkslieder. Fr. 2.

Druk von A. Marti in Tb«».
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